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FRANKREICH 8 TAGE

Sehr gut gewählte Radstrecken durch die 
Côte-d'Or, Spitzenklasse! Die Abtei von Fontenay 
sowie die Kirchen in Autun und Vézelay waren 
schon sehr beeindruckend, selbst wenn man wie 
ich schon die ein oder andere Kirche im Leben 
gesehen hat.

 Ilse F. 

1. TAG: SAMSTAG
In Dijon erwartet Sie das zentral ge-
legene Hotel Océania Le Jura**** 
in bester Lage. Um 17:30 Uhr tref-
fen wir uns zu einem gemeinsamen 
Stadtrundgang und lassen uns unter 
fachkundiger Führung in die Sehens-
würdigkeiten der Stadt einführen. 
Der Abend steht zur freien Verfü-
gung.

2. TAG: SONNTAG
Dijon – Sainte Sabine (48 km)
Nach Anpassung der Räder verlas-
sen wir das erwachende Dijon und 
erreichen bald den Canal de Bour-
gogne, ein Meisterwerk der Ingeni-
eurskunst.  Unsere  Radstrecke führt 
vorbei an stimmungsvollen Mühlen, 
handbetriebenen Schleusenkam-
mern und kleinen Dörfern. Nach 
der Mittagsrast führt unsere Rou-
te durch üppige Wiesen, auf denen 
man mit etwas Glück die weißen Cha-
rolais Rinder erblicken kann. Schon 
von weitem sehen wir die mittelal-
terliche Festung von Châteauneuf 
mit seinem vorzüglich erhaltenen 
historischen Kern. Nach einer herr-
lichen Schussfahrt erreichen wir un-

ser stilvolles Hotel Château Sainte 
Sabine**** im gleichnamigen Ort. 
Gemeinsames Abendessen im Res- 
taurant des Châteaus.

3. TAG: MONTAG
Sainte Sabine – Avallon (62 km)
Am Morgen bringt uns ein Bus zur 
Abtei von Fontenay. Bernard de 
Clairvaux selbst war es, der hier eine 
vollendete Einheit von Architektur 
und Landschaft ins Werk setzte. Nach 
dem Besuch dieser beeindruckenden 
Zisterzienser Abtei radeln wir nach 
Montbard mit seinen hübschen 
Uferpartien am Flüsschen Brenne. 
Durch waldreiches Gebiet und kleine 
Dörfer führt unsere Strecke zu  
unserem Etappenziel, dem unterhalb 
von Avallon im pittoresken Tal des 
Cousin gelegenen Hotel Moulin des 
Ruats*** (Doppelübernachtung). 
Gemeinsames Abendessen.

4. TAG: DIENSTAG
Avallon – Vézelay – Avallon (46 km)
Unsere ersten Kilometer führen auf 
einsamen Wegen nach Saint Père. 
Von dort erblicken wir das auf einem 
Hügel gelegene Vézelay mit seiner 

mächtigen Wallfahrtsbasilika. Mit 
unseren Pedelecs erklimmen wir 
diesen „colline inspirée“ und stehen 
vor der „gewaltigen Apotheose der 
romanischen Kunst im Burgund“  
(R. Oursel), mit der sich nur noch  
Autun (am folgenden Tag) messen 
kann. Das Westportal gilt als kunst-
vollstes Werk burgundischer Plastik. 
Kaum jemand wird sich dem von die-
sem Ort ausgehenden Zauber entzie-
hen können, wenn er in die von Licht 
durchflutete Kirche eintritt. Hier ist 
auch Startpunkt einer der 4 Haupt-
routen des französischen Jakobs-
wegs. Am Nachmittag geht es auf 
kleinen Wegen, vorbei an verträum-
ten Bächlein, zurück zu unserem Ho-
tel, wo wir uns ein weiteres Mal im 
Restaurant des Hotels verwöhnen 
lassen.

5. TAG: MITTWOCH
Avallon –Beaune (48 km)
Am Morgen bringt uns ein Bus nach 
Saulieu. Dort begegnen wir einem 
weiteren Hauptwerk romanischer 
Kirchenbaukunst im Burgund: St. 
Andoche. Ein großartiger Zyklus 
von Halbkapitellen mit Figuren und 
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des Flamen Rogier van der Weyden. 
Unsere letzte Radstrecke führt uns 
durch die Côte-d’Or, zurück nach Di-
jon, wo uns noch einmal das Hotel 
Océania Le Jura**** empfängt. 
Wir lassen unsere Reise in einem bei 
Einheimischen beliebten Restaurant 
ausklingen.

8. TAG: SAMSTAG
Da heute kein Programm mehr an-
steht, lässt sich Ihre Abreise indivi-
duell gestalten. Sie erreichen von 
Dijon aus über Straßburg noch am 
gleichen Tag Köln, Frankfurt oder 
München. Von Paris aus, wohin Sie 
der TGV bringt, gibt es Flüge in die 
meisten deutschen Städte.

WISSENSWERTES ZU
BERNHARD VON CLAIRVAUX:
Aus einem Rittergeschlecht stam-
mend zählt er zu den bedeutendsten 
Persönlichkeiten des hohen Mittel-
alters. 1112 trat er zusammen mit 

zahlreichen Familienmitgliedern in 
das Mutterkloster der Zisterzienser 
in Cîteaux ein und sollte fortan die 
treibende Kraft des damals noch 
jungen Ordens werden. Klosteran-
lagen wurden in entlegenen Tälern, 
inmitten  unzugänglicher  Wälder 
oder auf menschenleeren Inseln ge-
gründet. Einzig Wasser musste stets 
vorhanden sein. So tragen viele Klö-
ster Begriffe wie Wasser oder Quelle 
in ihrem Namen (darunter etwa das 
Kloster Fontenay). Als begnadete 
Techniker hatten die Zisterzienser 
den Stein, den dekorativ zu formen 
ihnen aus Demut vor Gott untersagt 
war, mit solcher Akribie bearbeitet, 
dass ihre Klöster gerade durch ihre 
Schlichtheit eine charakteristische 
Eleganz entwickelten. Das Kloster 
von Fontenay, das wir auf unserer 
Reise besuchen, wurde auf Betrei-
ben des hl. Bernhard gegründet. Es 
vereint die Schönheit des einsamen 
Ortes mit der Ästhetik der Baukunst.

pflanzlicher Ornamentik überrascht 
in einem formenstrengen Kirchen-
raum. Unsere heutige Route führt 
durch die Seitentäler des wald-
reichen Morvangebirges meist berg-
ab Richtung Autun. Der Stolz von Au-
tun ist die Kathedrale, bedeutendes 
Beispiel romanischer Kirchenraum-
gestaltung und Skulptur. Besonders 
beeindruckend ist das großartige 
Weltgericht im Tympanon. Von Au-
tun bringt uns ein Bus nach Beaune, 
wo uns das Hotel de la Poste**** 
empfängt (Doppelübernachtung). 
Beim gemeinsamen Abendessen las-
sen wir den Radtag ausklingen.

6. TAG: DONNERSTAG
Rundtour Beaune - Meursault – 
Beaune (50 km) 
Der heutige Tag steht im Zeichen 
der berühmten Côte-d’Or.  Auf uns- 
erer heutigen Radtour passieren wir 
berühmte Weinorte wie Meursault 
Volnay oder Pommard. Der „gol-
dene Hang“ wie die Côte-d’Or auch 
genannt wird, bringt trotz seiner 
geringen Fläche von nur 4500 Hek-
tar einige der berühmtesten Weine 
Frankreichs hervor. Bereits die groß-
en Herzöge des Burgund wussten 
um die Qualität der Weine, die auf 
diesen Böden gedeihen. Gemein-
sames Abendessen.

7. TAG: FREITAG
Beaune – Dijon (46 km)
Am Morgen besichtigen wir die 
Hauptsehenswürdigkeit Beaunes, 
das „Hôtel Dieu“. Der prachtvolle 
Ehrenhof, die spätgotische Fach-
werkgalerie und die Spitzdächer, die 
in bunten geometrischen Mustern 
gedeckt sind, beeindrucken ebenso, 
wie das berühmte „Jüngste Gericht“ 
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FRANKREICH |  BURGUND UND CÔTE D’OR 

• 7 Übernachtungen mit Frühstück

 (Samstag bis Samstag)

• 6 mehrgängige, ausgewählte Abendessen

• Wasser zum Abendessen

• Alle Kurtaxen und Tourismusabgaben

• Alle Zwischentransfers laut Programm

• Alle Eintrittsgebühren laut Programm

• Rotalis Pedelec inkl. wasserdichter 

 doppelseitiger Gepäcktasche

• Rotalis Begleitfahrzeug

• Rotalis Gepäckservice

• Rotalis Trinkflasche

• 2 Rotalis Reisebegleiter

• Zusätzliche (Stadt-)Führungen Dijon, 

 Basilika Vézelay

• Besuch Hôtel Dieu (Audioguide inkludiert)

• Weinprobe

• Wein bei einem Abendessen inkludiert

TERMINE & PREISE 
(p. Pers. im DZ) 

LEISTUNGEN INKLUSIVE: 

1 Sa 08.06.24 - Sa 15.06.24 2699*
2 Sa 15.06.24 - Sa 22.06.24 2699*
3 Sa 24.08.24 - Sa 31.08.24 2699*
4 Sa 31.08.24 - Sa 07.09.24 2699*

* bei individueller An-/Rückreise
 EZ Zuschlag: 629

  Mindestteilnehmerzahl:  8
  Maximalteilnehmerzahl:  16

  Miete Elektrorad  inkludiert
  (im Wert von € 219) 

•	Zielflughafen:	Paris	oder	Lyon
 Damit Sie vollständig am Reiseprogramm teilnehmen können, 

 sollte der Hinflug spätestens um 13 Uhr in Paris landen (bzw. bis 

 14 Uhr in Lyon). Der Rückflug kann flexibel geplant werden.

•	Weitere	Anreiseinformationen 

 auch zur Bahn- oder PKW-Anreise erhalten Sie bei der 

 Reisebeschreibung auf www.rotalis.com.

• Gerne	sind	wir	Ihnen	bei	der	Buchung	von	Flügen	oder	Zusatz-	
	 nächten	behilflich.		Alle Preise sind auf Anfrage. Wir möchten 

 darauf hinweisen, dass die Tarife bei Selbstbuchung bei der Airline  

 oder dem Hotel günstiger sein können. 

 WICHTIG: 
Wenn	Sie	Ihre	Anreise	selbst	buchen,	versichern	Sie	sich	bitte,	
dass	die	erforderliche	Mindestteilnehmerzahl	erreicht	ist.	

Sie übernachten in zwei gehobenen Stadthotels, 

einem etwas einfacheren Landhotel sowie einem 

Schlosshotel. Doppelübernachtungen in Avallon 

und Beaune. Sehr gute Küche.

Radroute meist auf kleinen, abgelegenen Wegen ent-

lang des Canal de Bourgogne, durch pittoreske burgun-

dische Weide- und Waldlandschaft und die Weinberge 

der Côte d’Or. Einige wenige größere Steigungen kön-

nen mit dem Pedelec gut bewältigt werden. (300 km)

Die	Unterteilung	der	Schwierigkeitsgrade	
finden	Sie	auf	Seite	14.

Beachten Sie bitte auch die Hinweise auf den Seiten 18 und 19. 73


